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Die Belastungen der Erbringenden gesellschaftlich notwendiger Dienstleistungen. 
Eine empirische Annäherung auf Basis der BIBB-/BAuA-Erwerbstätigenbefragung 

2017/2018
Bennet Krebs

Abstract
 

Jenseits von Utilitarismus und Deontologie. Ein Diskussions-Beitrag christlicher 
Corona-Ethik

Elmar Nass
Abstract
 

Auf dem Weg zum Bürgergeld: Die Sanktionspraxis nach dem Urteil des 
Bundesverfassungsgerichts und ‚in Zeiten von Corona‘

Stefan Bernhard, Stefan Röhrer und Monika Senghaas
Abstract
 

Die Verwundbarkeit des Körpers
Christopher Wimmer

Abstract
 

Position:
 

Warum unterstützen die Kirchen ihre Befürwortung der Organspende nicht mit 
Lukas 6,31 und Matthäus 7,12? Antworten auf eine ethisch-biblische Nachfrage

Rigmar Osterkamp
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Gleichwertige Lebensverhältnisse in Deutschland

 
Bedeutung neuer Rahmenbedingungen und Trends für die Transformation 

ländlicher Räume: steht die Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse auf dem Spiel?

Gabi Troeger-Weiß

 
Gleichwertige Lebensverhältnisse – Gebot, Kompetenzgrenze oder Leitbild?

Eberhard Eichenhofer
 

Gleichwertige Lebensverhältnisse in Deutschland – Konzepte, Strukturen, 
Tendenzen, Korrelationen

Matthias Wrede
 

Räumliche Ausgleichsmechanismen im deutschen Föderalstaat
Thomas Lenk, Christian Bender, Katharina Kolb, Fabio Botta und Tim Starke

3. Veranstaltungshinweis: SAMF-Jahrestagung 2023
Vom 11. - 12. Mai 2023 findet die SAMF-Jahrestagung zu dem Thema Digitale 
Arbeit: Zur Gestaltung neuer Selbst- oder Fremdbestimmung statt. Veranstaltungsort 
ist DASA Arbeitswelt Ausstellung Dortmund, in Kooperation mit dem WSI der Hans-
Böckler-Stiftung, der Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin und der 
Universität Bamberg. Weitere Informationen zur Veranstaltung sowie das 
Anmeldeformular finden Sie hier und im anhängten Flyer.

4. Stellenausschreibung: Professur für Politikwissenschaft mit den 
Schwerpunkten Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik, 
Arbeitsmarkttransformation (w/m/d)

Die Hochschule der Bundesagentur für Arbeit (HdBA), Campus Mannheim, hat zum 1. 
April 2025 oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen: Professur 
für Politikwissenschaft mit den Schwerpunkten Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik, 
Arbeitsmarkttransformation (w/m/d). Weitere Informationen finden Sie hier.

Informationen zur Zeitschrift "Sozialer Fortschritt. German Review of 
Social Policy"

https://samf.de/2022/08/01/call-for-papers-samf-jahrestagung-2023-zum-thema-digitale-arbeit-zur-gestaltung-neuer-selbst-oder-fremdbestimmung/
https://www.academics.de/jobs/professur-fuer-politikwissenschaft-mit-den-schwerpunkten-arbeitsmarkt-und-sozialpolitik-arbeitsmarkttransformation-w-m-d-hochschule-der-bundesagentur-fuer-arbeit-hdba-campus-mannheim-mannheim-1072104#SPCoLCxoZGJh


Jeden Monat liefert die Fachzeitschrift "Sozialer Fortschritt" Informationen, Analysen und 
Reformvorschläge zum gesamten Spektrum der Sozialpolitik. Nicht nur die "großen" 
Themen der aktuellen Diskussion werden kritisch beleuchtet - ein wichtiges Anliegen ist es 
auch, diejenigen Bereiche der Sozialpolitik zu thematisieren, die sonst häufig untergehen 
oder sich in sehr spezialisierten Zeitschriften wiederfinden. 
 
Neben Beiträgen aus Wissenschaft und Praxis zu aktuellen Themen bietet der "Soziale 
Fortschritt" auch ein Forum für längere wissenschaftliche Analysen und Reformvorschläge, 
die sich mit den Grundlagen der Sozialpolitik und der sozialen Sicherung befassen. Hier 
wurden und werden wichtige Impulse für die Weiterentwicklung der Sozialpolitik gegeben. 
Als Service für die Leser:innen bündelt die Zeitschrift zunehmend einzelne Themen zu 
Schwerpunktheften, in denen sich dann mehrere Beiträge z.B. mit der Gesundheitspolitik, 
der Rentenreform oder der Familienpolitik auseinandersetzen. 
 
Zu den Autor:innen gehören sowohl namhafte Wissenschaftler:innen aus dem Bereich der 
Sozialpolitik als auch viele Fachleute, die in der Praxis Sozialpolitik "machen". Ein 
besonderes Anliegen der Zeitschrift ist es, jungen Autor:innen eine Möglichkeit zu geben, 
ihre Analysen und Vorschläge einer breiten Öffentlichkeit vorzustellen.

Mit freundlichen Grüßen
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